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Frankreich-Deutschland
Wie könnten wir abrüsten, solange er Privatfiugzeuge hat!

massen die Darmstadt seines
Bauches, so war er doch ihr Wirt. Was
mochten die philosophischen Naturen
unter diesen zarten Geschöpfen von
ihm halten, von ihm, dem Piccolo, der
das traurige Wirtegewerbe in seiner
Person potenzierte. Er bekam einen
schweren Minderwertigkeitskomplex.
Er fühlte sich Quadratwirt und wollte
sich vor der spottenden Mitwelt in
die vierte Dimension verflüchtigen.
Er schöpfte ein wenig Mut, als er in
der Zeitung las, es wäre da vielleicht
mit geistigen Waffen noch etwas zu

machen. Eilends rannte er zu seiner
Grossmutter, die süssen Salpetergeist,

Enzian, Kirschwasser und
anderes Geistige im Vorort hielt.
Merkwürdigerweise war sie aber diesmal
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weniger für das bewährte geistige,
sondern sie sagte: «Nimm Wurmgift
und viel Rizinus, das wird dich bald
merklich erleichtern denn mit den
geistigen Waffen ist es so eine Sache:
Man wird nicht alle Gäste damit los!»

Eba

Aus der Schule.
«Hansli, kannst Du mir etwas

unbeliebtes nennen?»
«Der Engerling!»
«Richtig; Fritzli, weisst Du auch

etwas?»
«Der Keyserling!»

19


	Aus der Schule

